
 
 

Veranstalter: 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
Rheinpfalz 

Bundesverband landwirtschaftlicher  
Fachbildung e.V.  
 
in fachlicher Zusammenarbeit mit  
Landwirtschaftskammer NRW 
und Universität Bonn 
 
 

Tagungsort: 
Gustav Stresemann Institut e.V. 
Langer Grabenweg 68 
53175 Bonn-Bad Godesberg 
 

Tel.:      0228 8107-0 
Fax:      0228 8107-198 
E-Mail:  info@gsi-bonn.de  
              www.gsi-bonn.de 

 
Tagungsgebühr:   

260,00 €  (bei tageweise Teilnahme:  
1. und 2. Tag je 140 €, 3. Tag 30 €) 

 
 
Überweisungen an das DLR Rheinpfalz: 

Kreissparkasse Köln  
Konto Nr.: 450 251 92 

 BLZ:          370 502 99  
IBAN Nr.:  DE54 3705 0299 0045 0251 92  
BIC Nr.:    COKSDE33 
 
Verwendungszweck: Kernobstseminar 2014 

 
 
Seminarleitung:  
 Gerhard Baab, DLR Rheinpfalz 

Telefon: 02225 98087 39 
 

 

 
 

An allen Tagen: 
 

• Sortenschau 

• Firmeninfostände 

• Poster 
 
Die Tagungsgebühr  je Teilnehmer beträgt 260,00 € 
(280,00 € für Nicht-Mitglieder im VLF). Dieser Betrag 
enthält allgemeine Seminargebühren sowie Kosten für 
zwei Mittagessen, zwei Abendessen und die jeweiligen 
Zwischenverpflegungen (Kaffeepausen).  
Hinzu kommen die Kosten für die Übernachtung mit 
Frühstück :   69,00 € (= EZ);  57,00 € (= DZ). Die Zim-
merreservierung wird von uns an das Gustav Strese-
mann Institut weitergeleitet. Die Übernachtungskosten 
werden vor Ort beim Gustav Stresemann Institut 
von den Teilnehmern bezahlt. 
 
Tageweise Teilnahme  ist möglich. Aus technischen 
Gründen ist dazu unbedingt  eine Voranmeldung e r-
forderlich.  
 
 
 

Anmeldung 
 

Bitte senden Sie die Anmeldung (beigefügtes For-
mular) sowie eine Kopie der Überweisung der 
Tagungsgebühr bis spätestens 30.11.2013  
an folgende Adresse: 
 

DLR Rheinpfalz / KoGa 
z.Hd. Frau Zillger 
Meckenheimer Straße 40 
53359 Rheinbach 
Tel.:   02225 98087 0 
Fax:   02225 98087 66 
E-Mail: dlr-3.koga@dlr.rlp.de 
 
 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Blick 

 über den  

Tellerrand 

 

 
 BUNDESVERBAND  
 LANDWIRTSCHAFTLICHER 
 FACHBILDUNG E.V. 

DIE ORGANISATION FÜR BERUFLICHE BILDUNG  
IM AGRARBEREICH 

 
 
 



 

 

 
14.01.14 Thema/Referent 

09:00 Begrüßung 

09:15 Die Bundesfachgruppe berichtet  
-Kooperation statt Konfrontation- freiwilli-
ges Engagement nicht bestrafen- 
J. Disselborg, Bundesfachgruppe Obstbau 

09:45 Diskussion + Kaffeepause 

10:30 Drei Plagen im Apfel- und Birnenanbau 
-Feuerbrand, Triebsucht, Birnenverfall- 
Uwe Harzer, DLR Rheinpfalz 

11:15 Diskussion 

11:30 Die neuen, resistenten CG Unterlagen 
-Versuchs- und Anbauerfahrungen- 
Terence Robinson,  
Cornell Universität, Geneva, USA 

12:30 Gemeinsames Mittagessen 

14:00 Spray and pray "?" 
-Neue Erkenntnisse hinsichtlich der Nähr-
elementaufnahme über das Blatt 
Dr. Thomas Eichert, Uni Bonn 

14:35 Diskussion 

15:00 Verhandlungen führen 
- Beziehungen stärken -                               
Kristin Röschmann,                                         
Neue Konfliktkultur Berlin 

15:45 Diskussion + Kaffeepause 

16:30 Moderne Kulturtechniken                                  
im US-Apfelanbau 
-Wuchs- und Ertragsregulation,                   
Schnitt- und Erziehungssysteme- 
Terence Robinson,  
Cornell Universität, Geneva, USA 

17:30 Diskussion 

17:45 Abendessen 

19:30 
20:30 

Märkte untergraben die Moral                   
Prof. Dr. Armin Falk, Universität Bonn 

 

15.01.14 Thema/Referent 

08:30 Erhalt der Bodenfruchtbarkeit 

- Vermeidung von Verdichtungen –                
Förderung des Bodenlebens                                     
Dr. Stefan Pätzold; Uni Bonn 
-Bodenmüdigkeit- 
Mögliche Ursachen u. Bekämpfungsstrategien  
J. Henfrey, DLR Rheinpfalz 

10:00 Diskussion + Kaffeepause 

10:30 Darwin -  Darwin + ATS -  Darwin + BA            
- Aktuelle Versuchsergebnisse-                          
Michael Zoth, KOB Bavendorf  

Mehrjährige Praxiserfahrungen mit                            
Darwin, ATS, Erthrel, BA und Kombinationen                                    
Matthias Günthör, 
MABO, Friedrichshafen 

11:45 Diskussion und Erfahrungsaustausch 

12:00 Verbrauc herpräferenzen                                                 
im Hinblick auf Apfelfarben                                   
Katrin Korsten, FH Niederhein 

12:30 Gemeinsames Mittagessen 

14:00 

 
 
 

 

Südtirol 
Neue Entwicklungen im Bereich Sorten 
Sweetango, Jazz, Envy, Evelina….. 
und Mutanten 
Die aussichtsreichsten Galamutanten                                    
Walter Guerra, Versuchszentrum Laimburg 

15:15 Diskussion  

15:30 Betriebsvorstellung                                             
-Die Brandenburger Obst GmbH-                          
Lutz Günzel, Bereichsleiter Landwirtschaft 

16:00 Diskussion + Kaffeepause 

16:45 Supply Chain                                                 
welche Ertragsreserven bietet Sie? 
-Produzieren wir das Richtige richtig- 
Christian Helms,                                                      
Rungis Express AG, Meckenheim 

17:30 Diskussion  

17:45 Abendessen 

16.01.14 Thema/Referent 

09:00 

 

 
Führung durch den 

Obstbaubetrieb  
 

Ferdinand Völzgen 
Wachtberg- Fritzdorf  

 

11:00 

 

Führung durch den 
Obstbaubetrieb 

 
Michael Manner                                         

Meckenheim 

12:30 Kaffee + Imbiss 

Ende der Veranstaltung 


